
 
 

Einladung 

 

51. Linguistisches Kolloquium 

Fremde und eigene Sprachen. Linguistische Perspektiven 

8.-10. September 2016, Vilnius 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

 

Wir freuen uns, Sie vom 8. bis zum 10. September 2016 zum 51. Linguistischen Kolloquium 

mit dem Motto „Fremde und eigene Sprachen. Linguistische Perspektiven“ an die 

Philologische Fakultät der Universität Vilnius einladen zu können. Das Rahmenthema 

verbinden wir einerseits mit aktuellen Fragen zur Rolle, Funktion und Leistung der Sprache 

in der heutigen Welt, andererseits aber auch mit unterschiedlichen Perspektiven der 

Sprachforschung, die sich für die Linguistinnen und Linguisten durch verschiedene „eigene“ 

und „fremde“ Sprachen eröffnen. Wir freuen uns, dass wir für die Plenarvorträge anerkannte 

Sprachwissenschaftler gewinnen konnten, die in ihren Vorträgen die folgenden 

Themenschwerpunkte ansprechen werden: 

 

Prof. Dr. Axel Holvoet (Vilnius) „Rendering speech at different levels“ 

Prof. Dr. Wolfgang Pöckl (Innsbruck) „Das Fremde in der eigenen Sprache“ 

Dr. Diana Šileikaitė-Kaishauri (Vilnius) „Wie eine fremde Sprache zur eigenen wird“ 

Prof. Dr. Gerhard Stickel (Mannheim) „Die eigene Sprache in Europa“ 

 

Wir laden alle Interessierten ein, die in der Einladung und in den Plenarvorträgen genannten 

Fragestellungen aufzugreifen und in eigenen Beiträgen im Kolloquium zu diskutieren. Das 

Linguistische Kolloquium erwartet Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus verschiedenen 

Ländern und ist für Beiträge zu allen traditionellen sprachwissenschaftlichen Bereichen 

offen: vom Wort bis zum Diskurs. Sehr wichtig ist dabei auch der kontrastive Aspekt, der zu 

neuen Einsichten in der eigenen und in der fremden Sprache führen kann. Aus der 

Perspektive der eigenen und/oder der fremden Sprache können Präsentationen zu allen 

traditionellen sprachwissenschaftlichen Themenschwerpunkten vorgeschlagen werden, z. B.: 

 

Phonetik und Phonologie 

Grammatik und Grammatikographie 

Wortbildung 

Lexikologie und Lexikographie 

Semantik und Pragmatik 

Phraseologie 

Historische Sprachwissenschaft 

Textlinguistik und Diskursanalyse 

Varietätenlinguistik 

Kontrastive Linguistik 

Interkulturelle Kommunikation 



Translationswissenschaft 

Korpus- und Computerlinguistik 

Spracherwerb und seine Didaktik 

 

Auch andere Themenschwerpunkte können vorgeschlagen werden. Die Sektionen werden je 

nach eingegangenen Vortragsthemen gebildet. Die Vorträge können in deutscher oder 

englischer Sprache gehalten werden. Für einen Vortrag sind 20 Minuten vorgesehen und 10 

Minuten für eine anschließende Diskussion. Eine Publikation der Kolloquiumsbeiträge ist 

geplant. Die Beiträge werden in einem anonymen Peer-Review-Verfahren begutachtet. 

 

Ihre Themenvorschläge (einschließlich eines Abstracts von 250–300 Wörtern) und die 

Anmeldung erwarten wir bis zum 17. Mai. 

 

Die Tagungsgebühr beträgt 100,- Euro und ist bis zum 1. August zu überweisen. In der 

Tagungsgebühr sind die Kosten für die Anmeldung, Tagungsmaterialien, Kaffeepausen und 

das Konferenzdinner enthalten. 

 

Am Samstag, den 10.9.2016, sind eine Stadtführung in Vilnius und ein Ausflug nach Trakai 

geplant. Die hierfür anfallenden Kosten (15,- Euro) sind zusätzlich zu bezahlen. 

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage des 51. Linguistischen Kolloquiums: 

www.linguistisches-kolloquium.flf.vu.lt  

 

Wichtige Termine 
17. Mai Anmeldung 

1. Juni  Bestätigung der Annahme 

1. August Überweisung der Tagungsgebühr 

15. August Veröffentlichung des Tagungsprogramms 

 

Organisationskomitee des 51. Linguistischen Kolloquiums 
Aleksej Burov, Rita Juknevičienė, Daumantas Katinas, Eglė Kontutytė, 

Virginija Masiulionytė, Inesa Šeškauskienė, Skaistė Volungevičienė, Vaiva Žeimantienė 

 

Veranstaltungsort 

Lehrstuhl für Deutsche Philologie 

Lehrstuhl für Englische Philologie 

Philologische Fakultät 

Universität Vilnius 

Universiteto g. 5 

LT-01513 Vilnius 

Litauen 

E-Mail: kolloquium2016@gmail.com 
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